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Wa gönd etz eigetli für Wind?

Ich glaube daß das Nei-Wind sind,

Ein Nei sei unser Feldgeschrei!

Etz blaasts uf eimal chrüz und quer

Als öbs halb Ja- halb Nei-Luft wär.

Janu, s schtaat jedem Bürger frei

Uf eimal gaat de Ja-Luft scharf,

Bi somene quasi Ja-Bedarf

Sait au en Landesring nüd Nei.

Natürli hät de Ja-Luft putzt,

Dänn s Volch, au wänn es öppe trutzt,

Rüert gege s Bundeshuus kei Schtei!

Dr. Hans Münz, der kluge Steuermann des Landesrings, stellt nach altem

Seemannsbrauch die Windrichtung mit dem feuchten Finger fest.
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